Eine Schülerin der nächstjährigen 5sl (Sport-Leistungszweig) über die – manchmal fehlende -  Motivation zum Sport:

Problemerörterung „Was bringt manche Jugendliche dazu, Sport zu betreiben, und was macht manche anderen zu Sportmuffeln?“

Sport ist für viele Jugendliche wichtig, da er ihnen helfen kann, mit Problemen fertig zu werden, ihnen hilft, neue Kontakte zu knüpfen und auch ihren Ehrgeiz fordert. Doch es gibt auch Jugendliche, die sich vom Sport abwenden, da er zu anstrengend oder zu uninteressant ist. Im Folgenden möchte ich die verschiedenen Aspekte genau darlegen.

Vielen Jugendlichen gefällt am Sport, dass man damit etwas für seine Figur tun kann. Vor Allem Mädchen haben oft Figurprobleme und neben gesunder Ernährung betreiben sie daher Sport. Beim Joggen verbrennt man z.B. viele Kalorien und es ist nicht besonders anstrengend.

Natürlich kann man beim Sport viel Zeit mit Freunden verbringen oder sogar neue finden. Bei Ausdauersportarten wie Joggen oder Langlaufen kommt man bei gemütlichem Training dazu, sich zu unterhalten, Neuigkeiten auszutauschen und sich besser kennenzulernen.

Wenn Jugendliche viel trainieren und auch etwas Talent besitzen, bringen sie in ihrer Sportart natürlich auch Erfolge, auf die sie stolz sein können. So ist ein Regal voller Pokale und anderer Preise ein Lichtschimmer in jeder Krise.
Ein negativer Aspekt, der gegen die regelmäßige Bewegung spricht, ist, dass Sport jeglicher Art anstrengend ist, manche Arten mehr, manche weniger, das hält viele Jugendliche davon ab, regelmäßig Sport zu treiben.
Leider trauen sich viele Jugendliche, die bereits Übergewicht haben, nicht, Sport auszuüben, weil sie Angst haben, jemand könnte sie auslachen, wenn beim Laufen der Körper etwas wackelt und sie fühlen sich in der oft hautengen Sportbekleidung nicht wohl.

Der Hauptgrund, warum viele Jugendliche keinen Sport ausüben, ist, dass Computerspiele, Internet oder Fernseher einfach viel interessanter und gemütlicher sind als Laufen oder Radfahren.

In Anbetracht der oben genannten Tatsachen komme ich zu dem Schluss, dass es zwar viele Jugendliche gibt, die Sport lieben, weil er so viele Vorteile bringt, aber leider auch einige, denen Sport zu anstrengend ist und welche, die verschiedene Medien mehr interessieren.

Ich finde, Sport ist ein toller Zeitvertreib, der gesund ist und auch Spaß macht. Ohne Sport würde etwas in meinem Leben fehlen, und daher sind mir die Anstrengungen, die Sport mit sich bringt, egal.                                                        
                                                                                               Anna Aigner, 14 Jahre, 4-S Klasse

